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Warnungen

Nehmen Sie das Gerét nicht in Betrieb, wenn Sie Rauch, einen ungewohnten
Geruch oder andere merkwurdige Vorkommnisse feststellen. Eine weitere
Benutzung kann dann ein Feuer ausldésen. Schalten Sie den Netzschalter des
Telefonsystems aus, falls es sich um ein Steckernetzteil handelt, ziehen Sie dieses
aus der Steckdose. Stellen Sie sicher, dass die Rauchentwicklung aufgehért hat und
wenden Sie sich danach an die nadchste NEC Servicestelle. Versuchen Sie nicht, das
Geréat selbst zu reparieren.

Wenn das Gerat herunterfallt und/oder zerbricht, schalten Sie den Netzschalter des
Telefonsystems aus. Falls es sich um ein Steckernetzteil handelt, ziehen Sie dieses
aus der Steckdose. Wenden Sie sich an die nachste NEC Servicestelle. Durch eine
weitere Benutzung setzen Sie sich mdglichen Gefahren wie Feuer oder Stromschlag
aus.

Wenn Wasser oder andere FlUssigkeiten in das Gerat eingedrungen sind, schalten
Sie den Netzschalter des Telefonsystems aus. Falls es sich um ein Steckernetzteil
handelt, ziehen Sie dieses aus der Steckdose. Wenden Sie sich an die nachste NEC
Servicestelle. Durch eine weitere Benutzung setzen Sie sich moglichen Gefahren wie
Feuer oder Stromschlag aus.

FUhren Sie keine entzindlichen oder metallenen Fremdkorper in die Gerate ein. Falls
dies aus Versehen passiert ist, schalten Sie den Netzschalter des Telefonsystems
aus und ziehen Sie ggf. das Steckernetzteil aus der Steckdose. Wenden Sie sich an
die nachste NEC Servicestelle. Durch eine weitere Benutzung setzen Sie sich
mdglichen Gefahren wie Feuer oder Stromschlag aus. Achten Sie vor allem auf
Kinder um Unfalle dieser Art zu verhindern.

Versuchen Sie nicht die Gerate zu modifizieren oder auseinander zu nehmen.
Daraus kdnnen Feuer, Stromschlage und andere Fehlfunktionen entstehen.
Modifizierungen durch den Benutzer sind unter Strafandrohung verboten.

Offnen Sie die Gerate nicht vorsétzlich. Dies kann Ursache fiir Stromschlége oder
andere Fehlfunktionen sein. Wenden Sie sich fur Abgleich- und Reparaturdienst-
leistungen an die nachste NEC Servicestelle.

Verdrehen, stoBen oder belasten Sie das Gerategehause nicht mit hohem Gewicht.
Solche Handlungen kénnen zu Beschadigungen, Feuer und Verletzungen fuhren.
Halten Sie alle Wasser enthaltenden Behalter wie Vasen, Blumentopfe, Tassen,
Becher, kosmetische Produkte, Chemikalien sowie kleine metallene Objekte von den
Geraten fern. Spritzwasser oder eingedrungene metallene Fremdkdrper kbnnen
Feuer oder Stromschlage ausldsen.

Benutzen Sie die Gerate nicht in Bereichen hoher Luftfeuchtigkeit, wie dem Bad
oder in der Nahe eines Luftbefeuchters. Eindringendes Kondenswasser kann Feuer,
Stromschlage und andere Fehlfunktionen ausldsen.
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Benutzen Sie immer das zum Geréat passende, mitgelieferte Netzteil. Die Benutzung
anderer Adapter kann zu Fehlfunktionen, Uberhitzung und Feuer filhren.
Beschadigen oder modifizieren Sie das Stromanschlusskabel nicht. Unterlassen Sie
Verknoten, Verdrehen, Aufrollen oder daran ziehen. Legen sie keine schweren
Objekte darauf. Schitzen Sie das Kabel vor Hitze. Dies alles kann Feuer,
Stromschlage und andere Fehlfunktionen hervorrufen. Wenden Sie sich an die
nachste NEC Servicestelle, wenn Sie ein beschéadigtes Kabel haben.

BerUhren Sie den Netzstecker nicht mit nassen Handen. Dies kann zu Fehl-
funktionen fuhren und Sie kdnnten einen Stromschlag erleiden.

BerUhren Sie das Gerategehause oder tauschen Sie den Akku nicht mit nassen
Handen. Dies kann zu Fehlfunktionen fuhren und Sie kénnten einen Stromschlag
erleiden.

Wenn Sie das Telefon im Freien benutzen und Gewitterdonner héren, beenden Sie
das Gesprach sofort und begeben Sie sich an einen sicheren Ort.

Betreiben Sie nicht mehrere Gerate an einer Steckdose.

Folgen Sie im Umgang mit einem Akkupack den untenstehenden Empfehlungen um
Uberhitzung, Explosion und Feuer zu verhindern:

Legen Sie den Akku nicht in ein Mikrowellengerat oder eine Druckkammer. Schalten
Sie keine anderen Batterien mit dem Akku zusammen.

Bei BerUhrung der batterieinternen Saure ist die Stelle sofort mit klarem Wasser zu
spulen um eine chemische Beschadigung zu verhindern.

Benutzen oder laden Sie das Endgeréat niemals in einer entziindlichen Umgebung.
Dieses Telefonsystem ist nicht ex-geschitzt. Benutzen Sie es nicht in Raumen, in
denen z. B. Propangas oder Benzin gelagert wird. Laden Sie niemals den Akku in
solchen Umgebungen.

Benutzen Sie das Telefon nicht in unmittelbarer Nahe von Mikrowellen, Medizin-
technik und industriellem Equipment.
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Benutzersicherheit

Wichtig: Lesen Sie diese Informationen, bevor Sie |hr DTL-12BT-1()()TEL
zusammen mit dem BCH-L()()UNIT Mobilteil benutzen.

Lesen Sie die folgende Anleitung um das Gerét sicher einzusetzen und Sie bzw. andere
Personen vor mdglichen Verletzungen zu schiitzen sowie Gegenstande vor Schaden zu
bewahren.

e [ aden Sie den Akku ausschlieBlich mit dem dazugehorigen Ladegerat (siehe
Akkulabel).

e Benutzen Sie den Akku nur fur das DTL-12BT-1()()TEL & BCH-L()()UNIT Mobilteil und
nicht fUr andere elektrische Geréate.

e Beachten Sie die folgenden Warnungen um den Akku vor Uberhitzung, Explosion
und Feuer zu schutzen.

o Werfen Sie den Akku nicht ins Feuer.

o Fuhren Sie keine Ltarbeiten am Akku aus.

o SchlieBen Sie den Plus- und Minuspol des Akku nicht mit Metallobjekten kurz.
o Stechen Sie nicht in den Akku oder bearbeiten ihn mit einem Hammer.

e Nehmen Sie das Akkupack nicht auseinander und modifizieren Sie es nicht. Es ist
eine Sicherheitsschaltung eingebaut und eine beschéadigte Schaltung wird eine
mégliche Uberhitzung, Explosion oder Feuer nicht verhindern kénnen.

e Im Akku befindet sich starke Saure. Falls diese in Ihre Augen geraten sollte, spulen
Sie es mit Wasser aus und wenden Sie sich an einen Arzt.

e Benutzen, legen oder laden Sie den Akku nicht in der Nahe von Hitzequellen wie
offenem Feuer oder direkter Sonneneinstrahlung. Hohe Temperaturen konnen die
die interne Sicherheitsschaltung beschadigen und Fehlfunktionen des
Ladevorganges, Uberhitzung, Explosion und Feuer ausldsen.
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European Community Declaration of
Conformity with Regard to the EMC
Directive 89/336/EEC, Low Voltage
Directive 73/23/EEC and R&TTE
Directive 1999/5/EC

The following standards were applied: (EMC
Directive 89/336/EEC and Low Voltage
Directive 73/23/EEC)

- EN55022:2006
EN55024:1998+A1:2001+A2:2003

+ EN61000-3-2:2000+A2:2005

- EN61000-3-3:1995+A1:2001+A2:2005

- EN60950-1:2006

The following standards were applied:
(R&TTE Directive 1999/5/EEC)

- EN 301 489-17 VV1.2.1 ( 2002-08)
- EN 300 328 VV1.7.1 (2006-10 )

- EN 50371 (2002 )

- EN 60950-1:2006

RF Exposure Guidelines

LOBHA)P / LOBHA)W

To comply with FCC RF exposure compliance
requirements, a separation distance of at least
20 cm must be maintained between the
antenna of this device and all persons.

This device must not be co-located or
operating in conjunction with any other
antenna or transmitter.

Member States shall ensure that the
manufacturer or the person responsible for
placing the apparatus on the market provides
information for the user on the intended use of
the apparatus, together with the declaration of
conformity to the essential requirements.
Where it concerns radio equipment, such
information shall be sufficient to identify on the
packaging and the instructions for use of the
apparatus the Member States or the
geographical area within a Member State
where the equipment is intended to be used
and shall alert the user by the marking on the
apparatus referred to in Annex VII, paragraph
5, to potential restrictions or requirements for
authorization of use of the radio equipment in
certain Member States.

Declaration of Conformity with Regard to the
R&TTE Directive 1999/5/EC

Deutsch

Hiermit erklart NEC, dass sich das Gerat
Bluetooth HUB Adapter (BHA) in Uberein-
stimmung mit den grundlegenden Anfor-
derungen und den Ubrigen einschlagigen
Bestimmungen der Richtlinie 1999/5/EG
befindet.

Products are for distribution within all member
states of the EU.

Ce€0984 ©

France limited to 2446.5-2483.5 Mhz indoor use. Belgium limited to 2400-2483.5 Mhz indoor,

2460-2483.5 Mhz outdoor use.
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Einfuhrung

Vielen Dank, dass Sie sich fUr das folgende NEC Produkt entschieden haben:
o DTL-12BT-1()(TEL
e Bluetooth® Handset Cradle BCH-L()()UNIT

Ein schnurloses Systemtelefon ist ein multifunktionales Telefon mit einem portablen
Mobilteil, von welchem Sie innerhalb der Reichweite lhrer Funkzelle(n) Anrufe tatigen
und annehmen kénnen. Der Horer eines Standard-Systemtelefons kann durch das
BCH-L()()UNIT ersetzt werden, wodurch das System schnurlos wird.

Jedes schnurlose Systemtelefon besteht aus den folgenden Teilen:
e Bluetooth® Cradle: Ein Systemtelefon mit angeschlossenem BTC-Modul.
e Bluetooth® Mobilteil: BTH

Diese Bedienungsanleitung fokussiert auf die Bedienung des Bluetooth® Mobilteils. Fur
Anweisungen bezlglich des Bluetooth® Cradle schauen Sie bitte in die Dokumentation
lhres Telefonsystems.

Diese Anleitung ist wie folgt strukturiert:

Tipps und Hinweise zur sicheren und sachgeméalien

Bevor Sie das Produkt o .
Benutzung sowie wichtige Voraussetzungen fur schnurlose

einsetzen
Endgerate
U
Benutzung des Tipps zur allgemeinen Benutzung sowie eine Erklarung der
Bluetooth® Mobilteils einzelnen Funktionen des Mobilteils
U

Erklart, wie bei moglichen Problemen vorzugehen ist sowie
Fehlersuche die Bedeutung der Fehlermeldungen, welche im LC-Display
des Mobilteils angezeigt werden kdénnen
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Schnurlose Systemtelefone allgemein

Ein schnurloses Systemtelefon ist ein multifunktionales Telefon, an welchem Bluetooth®
Cradle und Bluetooth® Mobilteil Gber Funk verbunden sind um die Datenstrome von
Gesprachen oder anderen Eingaben miteinander auszutauschen.

Bluetooth® Cradle und Bluetooth® Mobilteil

e Das Bluetooth® Cradle eines schnurlosen Endgerates kann wie jedes andere
Telefon benutzt werden, fur das Bluetooth® Mobilteil gilt dasselbe mit der
Ausnahme von ein paar Features. Falls ein Feature eines schnurlosen Bluetooth®
Endgerétes nicht funktioniert, kdnnen Sie es mit dem Bluetooth® Cradle aktivieren.

e \Wenn das Bluetooth® Mobilteil eines schnurlosen Systemtelefons auBBer Betrieb ist,
legen Sie es wieder in die BTC-Ladeschale, damit es geladen wird.

e Bei gleichzeitiger Einrichtung mehrerer schnurloser Systemtelefone achten Sie bitte
darauf, die Kopplung zwischen den jeweiligen BTCs und Mobilteilen beizubehalten.

Bluetooth Mobilteil

Bluetooth Cradle
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Grundfunktionen

Die untenstehende Tabelle fasst die Grundfunktionen eines schnurlosen Endgeréates
zusammen. Fur Informationen zum Multifunktionstelefon selbst schauen Sie bitte in die
Bedienungsanleitungen fur Ihr Telefonsystem.

Beschreibung

Anmelden des BT-Headsets am Cradle und benutzen.

e Anrufe starten:
Driicken Sie zweimal kurz die Headset-Taste und wahlen Sie die
Rufnummer am Telefon.

e Einen Anruf annehmen:

Dricken Sie wahrend der Signalisierung die Headset-Taste.

e Aktuelle Produktinformationen finden Sie auf unserer Webseite:
http://www.skyline-cs.de

Benutzen Sie ein empfohlenes BT-Headset um sicherzustellen, dass es
sich einwandfrei und mit der richtigen Lautstarke mit dem Cradle
verbindet.

e Das BT-Mobilteil kann nicht benutzt werden, wahrend sie Uber das BT-
Headset sprechen. Sie k&nnen nicht auf das BT-Headset wechseln,
wahrend Sie das Mobilteil benutzen.

e Die Headset-Taste ermdglicht ausschlieBlich Anrufe vom Headset aus
und die Annahme ankommender Rufe. Es werden keine weiteren
headset-spezifischen Funktionen unterstitzt.

LCD Display

Ein 2-zeiliges Display mit jeweils 20 Zeichen zeigt u.A. Datum, Zeit, Rufnummer
an. Symbole z. B. fur Funkfeldstarke und Akkustatus werden in der ersten Zeile
angezeigt. Je nach Telefonsystem kann die LCD-Anzeige entfallen.

Bluetooth® Cradle (BTC)
Bluetooth® Headset Anruf

Leitungstasten

Ermaoglicht die Benutzung der auf die Leitungstasten 1-8 des BT Cradle
programmierten Funktionen.

Bzgl. der fUr das BT-Mobilteil verfugbaren Funktionen siehe die Benutzeranleitung
Ihres Telefonsystems .

Signalisierungs- und Lade LED
Leuchtet rot wenn das Mobilteil aufgeladen wird und blinkt rot bei ankommenden
Rufen.

Bluetooth® Handset

Tastenton
Gibt ein horbares Feedback flr jeden Tastendruck
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Tonauswahl

Ankommende Rufe werden je nach Status durch verschiedene Klingelténe des

schnurlosen Endgerétes signalisiert:

e Ladend (Mobilteil in der Ladeschale) aus dem Lautsprecher der Ladeschale

e Standby (Mobilteil auBerhalb der Ladeschale) sowohl aus dem Lautsprecher
des Mobilteils als auch der Ladeschale

Lautstarke, LCD Kontrast
Uber die Navigationstasten nach oben/nach unten kénnen Sie Hérer- und
Klingeltonlautstarke und LCD Kontrast einstellen.

Telefonfunktion

Halten und Weiterleiten
Ermaoglicht ein Gesprach ins Halten zu legen und auf ein anderes Ziel
weiterzuleiten.

Anruflisten abgehend und ankommend

Speichert bis zu 10 abgehende und 10 ankommende Eintrage inklusive der
zuletzt gefuhrten Gespréache. Diese Funktion kann je nach Telefonsystem entfallen
oder in der Anzahl der gespeicherten Eintrage variieren.

Funkreichweite

Die Bluetooth® Basis und das Bluetooth® Mobilteil kbnnen maximal 50 m voneinander
entfernt betrieben werden (bei Sichtverbindung). Diese Entfernung ist je nach
Umgebung reduziert, z. B. wenn Basis und/oder Mobilteil sich in der Nahe einer Wand
aus Metall oder Stahlbeton befinden. Wenn das Mobilteil die Funkreichweite verlasst,
erlischt das Antennensymbol im Display und Sie héren einen Alarmton.

Achtung

Falls Sie einmal ein Problem haben sollten einen Anruf vom Bluetooth® Mobilteil
abgehend zu tétigen, warten Sie bitte einen Augenblick und wiederholen Sie die Wahl.
Wenn Sie ein schnurloses Telefon zusatzlich zu Ihrem Bluetooth® Mobilteil in derselben
Umgebung betreiben mochten, wenden Sie sich bitte an lhren Handler.
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Aufladen

Bevor Sie das Bluetooth® Mobilteil erstmalig oder nach einer langen Zeit auBBer Betrieb
nutzen, laden Sie bitte den Akku fUr mindestens 5 Stunden. Das Vollladen dauert
insgesamt ca. 16 Stunden. Ein voller Akku erlaubt ca. 8 Stunden Sprechzeit oder ca.
30h Standby im Energiesparmodus bzw. 15h wenn dieser abgeschaltet ist.

Das Symbol fur den Batteriestand in der LCD Anzeige, die Signalisierungs / Lade LED
sowie ein Alarmton machen Sie auf den Akkuzustand aufmerksam. Untenstehende
Tabelle zeigt zu welchem Zeitpunkt welche Anzeigen erscheinen.

Signalisierungs /

Hoch

Mittel (il | - -

Niedrig T N |- -

- . Das Mobilteil ist einsetzbar
Laden ndtig L] | Biinkt rot X solange der Alarmton ertont.
Voll: Grin
Ladend ] Ladend: Rot ]
Ladefehler - Blinkt orange -
Akkutausch

Der im Bluetooth Mobilteil eingebaute Akku hat eine Lebenserwartung von ca. 2 Jahren,
je nachdem wie das Mobilteil benutzt wurde. Ersetzen Sie den Akku, wenn die
Akkuspannung nach einem langen Ladevorgang schnell abnimmt. Wenden Sie sich ggf.
an lhren Handler.

Abdeckung entfernen Akku herausnehmen
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5y Dieses Produkt wird mit einem Lithium-lonen Akku betrieben.
& é} Akkudaten: 3,7V 1100mAh

Li-ion
Beachten Sie bitte die folgenden Vorkehrungen bezlglich des Recycling von Batterien
die ersetzt oder aus einem gebrauchten Produkt entnommen wurden:

Der Lithium-lonen Akku ist eine recyclefahige Ressource.

Geben Sie die Batterien mit abgeklebten Kontakten oder einzeln verpackt, um mdgliche
KurzschlUsse zu verhindern, bei Ihrem Handler oder einem Wertstoffhof ab.
Siehe auch die NEC Infrontia Webseite zu Umweltthemen:

http://www.necinfrontia.co.jp/english/company/environment/index.htm

Nehmen Sie den Akkupack nicht auseinander und beschéadigen Sie Ihn nicht.
Wenden Sie sich bei Fragen an Ihren Handler.

Verhalten bei Stromausfall

lhr schnurloses Endgeréat verhalt sich wie folgt:

e Die Ladefunktion wird abgeschaltet um den Akku des Telefonsystems nicht zu
belasten (sofern vorhanden)

e Das Telefon kann abhangig von der Speisespannung ausfallen.

e Das Telefon wird ausfallen wenn der Notstromakku leer ist.

e | aufende Gesprache brechen ab wenn der Notstromakku wahrenddessen leer wird.

¢ Wenn das optionale Netzteil benutzt wird kann das Mobilteil nicht geladen werden
wahrend der Stromausfall andauert.

Wandhalterung fur die Bluetooth® Basis

Sie kdnnen das Telefon mit dem optionalen Wall-Mounting Kit an einer Wand
anbringen. Wenden Sie sich an Ihren Handler, falls Sie dieses bendtigen.
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Technische Daten

Bluetooth® Version

2.0

Bluetooth® Klasse

Class 1 (1 mW — 100 mW)

VerflUgbare BT Profile

Bluetooth® Handset (BTH)
e  GAP (Generic Access Profile)
e SPP (Serial Port Profile)

Bluetooth® Cradle (BTC)

e  GAP (Generic Access Profile)
e SPP (Serial Port Profile)

e HSP (Headset profile)

e HFP (Hands Free Profile)

Bzgl. empfohlenen Bluetooth®
Headsets siehe
http://www.skyline-cs.de/

Ein getestetes Headset

gewahrleistet eine einwandfreie
Verbindung zum BT-Cradle mit
perfekt angepasster Lautstarke.

Reichweite

50m bei Sichtverbindung

Abhéangig von der Umgebung.

Stromverbrauch

Bluetooth® Handset (BTH): 0,5 W
Bluetooth® Cradle (BTC): 1,5W

Inklusive der Leistung fUr den
Ladevorgang des Mobilteils.

Speisung des Cradle

Erfolgt Uber das Systemtelefon

Nur notwendig wenn die

Optional Stromversorgung Uber Netzteil Entfernung zur Anlage mehr als
400 m betragt.
Bluetooth® Handset (BTH):
Abmessungen 53 x 183 x 47 mm .
(LxBxH) Bluetooth® Crade (BTC): Ohne die Antenne.
69 x 223 x 81 mm
Gewicht Bluetooth® Handset (BTH): 170g Inklusive Akku

Bluetooth® Cradle (BTC): 330g

Exklusive Kabel

Zulassige Umgebung

Temperatur: 0 — 40°C
Rel. Luftfeuchtigkeit: 10 — 90 %

Ohne Kondenswasserbildung

Auflagen

Halten Sie das Mobilteil min. 1 m von anderen schnurlosen
Endgeraten und min. 3 m von anderen funkbasierten Geraten weg.

Achtung

Schnurlose Endgeréte basieren auf digitaler Funkibertragung, diese ist weniger
gefahrdet, durch Dritte abgehdrt zu werden. Da dies aber nicht ganz ausgeschlossen
werden kann, sollten Sie bei sicherheitsrelevanten Gesprachen auf ein leitungs-
gebundenes Telefon zuruckgreifen.

* Die Bluetooth® Marke und Logos sind eingetragene Warenzeichen der Bluetooth SIG, Inc. und jede Nutzung durch
die NEC Infrontia Corp. ist lizensiert. Andere Warenzeichen und -namen gehdren den entsprechenden Inhabern.

€3 Bluetooth
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Betriebsanweisung und Wartung

Achten Sie beim Einsatz von schnurlosen
Endgeraten vor allem auf die folgenden
Anweisungen.

e
Urngebung

Geeignete Orte fUr das Bluetooth-Cradle

e \Wenn mehrere schnurlose Endgerate installiert
werden, sollten deren Bluetooth® Cradles
mindestens 1 m Abstand voneinander haben.

e Wenn ein Bluetooth® Cradle in direkter Nahe
von Metall, einer Stahlbetonwand oder anderen

Strukturen, welche die Ausbreitung von e —
. N . . . . 1 |
Funkwellen beeintrachtigen, installiert wird, =200 W
kdnnen Kommunikationsfehler auftreten. g [F= ik
e Halten Sie mit dem Bluetooth® Cradle und dem W e ‘_ - %
Bluetooth® Mobilteil mindestens 3 m Abstand # N ~

von den unten aufgefiihrten Geraten:

o Mikrowellengerate

e WLAN Access Points (AP)

e Medizingerate

e RFID

e Produktionsanlagen wie z. B. Plasma Strippern
e Elektronische Mautstellen

e Andere Bluetooth® Geréate

Antenne

Schwenken Sie die Antenne des Bluetooth® Cradle
bei Benutzung in eine aufrechte Position. Die Antenne
kann sich bei unsachgemaBer Behandlung verbiegen
oder gar brechen.
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Funkibertragung

Schnurlose Endgeréte funktionieren nicht oder
werden durch Interferenzen beeintrachtigt, wenn
diese nahe einer Sendestation oder anderen
Quellen hoher Sendefeldstarke wie z. B. CB- oder
Amateurfunkanlagen betrieben werden.

Da die Funktion funkbasierter Endgerate durch

Interferenz beeintrachtigt werden kann, fragen Sie Ihren Handler nach einer vorherigen
Funkfeldmessung. Auch bei Installation von weiteren funkbasierten Geraten ist die
Abwesenheit von Funkinterferenzen sinnvoll, denn falls nach der Installation welche
auftreten, konnen diese moglicherweise nicht behoben werden.

Tipps zur FunkUbertragung

Das von diesem Geréat genutzte Funkband wird von industriellem, wissenschaftlichem
und medizinischem Equipment wie z. B. Mikrowellengerate oder lizensierte
(Funkstationen fur mobile Identifikation, RFID) sowie lizenzfreie Funkgerate geringer
Leistung mitbenutzt.

e Bevor Sie dieses Gerat einsetzen, prufen Sie, dass keine Funkstationen fir mobile
Identifikation (RFID) oder lizenzfreie Funkgerate in unmittelbarer Nahe benutzt
werden.

e Falls mit einer RFID-Funkstation ein Interferenzproblem besteht, beenden Sie die
Funkibertragung sofort und fragen Sie Ihren Handler, wie das Problem umgangen
werden kann.

Funkst6rungen

Schnurlose Endgeréate steigern die Sendeleistung automatisch, wenn sich die
Entfernung zwischen Mobilteil und Basisstation erhdht um eine gleichbleibende
Verbindungsqualitat zu gewahrleisten. Hohe Sendeleistungen kénnen benachbarte
funkbasierte Gerate stéren, erhdhen Sie in einem solchen Fall den Abstand des Cradle
oder des Mobilteils von dem betroffenen Gerét.
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Wartung

Wenn Basisstation oder Mobilteil verschmutzt
sind, wischen Sie mit einem weichen, trockenen
Tuch Uber die Oberflachen. Starke
Verschmutzungen entfernen Sie mit verdinntem
Spulmittel und wischen mit einem trockenen
Tuch nach. Keine organischen Lésungsmittel wie
Alkohol, Benzin oder Verdtnner einsetzen, diese Weiches, trockenes Tuch
kénnen die Gehauseoberflache angreifen.

Vermeiden Sie auch den Einsatz von

Druckluftdosen.

Ladekontakte

Halten Sie die Ladekontakte an Basisstation und ! o

Mobilteil immer sauber. Entfernen Sie Staub mit @ \

einem trockenen oder einem mit Alkohol =

getrankten Wattestabchen. i\ /=7I '

BerUhren Sie die Kontakte nicht direkt mit Ihren
Handen und halten Sie die Kontakte fern von
Metallobjekten um Kurzschllsse zu vermeiden.

Ladekontakte

Verhalten nach erfolgter Stromanschaltung

Da schnurlose Endgeréte Uber Funkwellen (hier nach dem Bluetooth-Standard)
zwischen Basisstation und Mobilteil kommunizieren, kbnnen nach dem Einstecken der
Anschlussleitung bis zu 15 Sekunden vergehen, bevor Sie einen Anruf tatigen oder
annehmen kdnnen.

Wenn vor Ablauf dieser Zeit das Mobilteil abgehoben oder die Speakertaste gedriickt
wird, héren Sie den Warnton ,pi-pi-pi-pi“ ohne dass eine Funkverbindung zustande
kam.
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Komponentenbezeichnungen und
Funktionen

Bluetooth® Cradle (Basisstation)

Signalisierung
| ankommender
L* 1 Rufe,

Antenne | Voicemall
O CITITIo O |
::::;::: ":ﬁ Ha e He  He I'E:lJ
i = 3| ik
s
i OO0
ool
QOO 66
[=]
) OO @
T [ = ==
1!' Al
Lade-
kontakte
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Bluetooth® Mobilteil

Die LED zeigt den
Status eines

Headset Buchse
Zum Anschluss eines

Signalisierung / Lade
LED

Hoch / Runter fur
Lautstarke und LCD

Links fur
ankommende
Rechts fur
abgehende Anrufe

Mitteltaste = OK

TRF
Transfer-Taste

CONF
Konferenztaste
(mit Beleuchtung)

Annehmen

Zur Wahlvor-
bereitung oder um
einen Anruf ent-
gegenzunehmen.
(mit LED)

Ladekontakte des
Mobilteils

ankommenden Rufs l schnurgebundenen
und den Ladestatus. |'| H |'| Headset [.,_j
Ruckansicht Rechte Seite |
Navigationstasten Beleuchtete LCD Anzeige

Zeigt Statusinforma-
tionen, wie Uhrzeit,
Anrufer-CLIP,
ankommende &
abgehende Anruferlisten

sowie MenuUs.

Leitungstasten 1-8
(mit LED).
Erlaubt den Zugriff auf die

F-Tasten der Basisstation
und zeigen den Status
der auf die Tasten
programmierten
Funktionen.

HOLD
Um ein Gespréach ins
Halten zu legen.

Recall

Trennt eine externe
Leitung. Sie bekommen
einen neuen Wahlton.

Auflegen

Beendet eine
Verbindung.

Ziffernblock (1-#)

mit Beleuchtung
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LCD Anzeige des Bluetooth® Mobilteils

Das LC-Display zeigt Ihnen die nachfolgend beschriebenen Statusinformationen des
Systemtelefons bzw. der Basisstation an.

Angezeigte Informationselemente

Die dargestellten Displayanzeigen sind Beispiele aus dem Betrieb des Endgerates an
der Aspire X und kdnnen leicht variieren oder entfallen wenn ein anderes Telefonsystem
eingesetzt wird.

Beispiel einer Displayanzeige im Ruhezustand:
Die folgenden Informationselemente werden angezeigt wenn das Telefon nicht benutzt
wird.

T < ] lcons / Symbole
2-1 WED 2:10PW ) ] Datum und Uhrzeit
101 ] Rufnummer
]

12345678 Amtsleitungsstati

Anzeige der Anruferliste

Bei Anzeige der Liste abgehender oder ankommender Anrufe sehen Sie den
Listenplatz, die Rufnummer bzw. den Namen sowie Datum und Uhrzeit.

Ankommend Abgehend

M - Yi N
.10 - 11 1312 .10 -1 1312
(112098 /554 (1312345678

Anzeige der Einstellungen
Bei Einstellungen werden Beschreibung und aktueller Wert bzw. Option dargestellt.

Klingellautstéarke / Kontrast Auswahl von MenUpunkten
Tl -‘: Tl -l":
[Ring Volume] [Low Power Mode]
Ring Volume ) ‘Disable

L] ] -knable |
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Symbolerklarung

Die nachfolgende Tabelle erklart alle Icons der LCD-Anzeige .

‘E|| Zeigt die Starke der Funkverbindung zwischen Bluetooth
Hoch Cradle (Basis) und Mobilteil an.
¢ Wenn Sie an einen Ort mit schlechterer Ausleuchtung
‘{I}' wechseln, wahrend das Mobilteil schon niedrigste
1 Feldstarke ( Y ) anzeigt, hdren Sie den Warnton ,Kein
Netz“. Bei Ruckkehr in die ausgeleuchtete Zone
Feldstarke verstummt der Warnton und Sie kdnnen weitere
Gesprache fuhren. Der Warnton lasst sich in den
‘:ﬁ Mobilteil-Einstellungen abschalten.
¢ Wenn Sie wahrend eines Gesprachs die Funkabdeckung
verlassen, ertdont der Warnton und die Verbindung ist
unterbrochen.
Niedrig ¢ Kein Netz (= Warnton und fehlendes Icon im Display) zeigt
‘:I? an, dass das Mobilteil sich auBBerhalb des Funkbereiches
einer Basisstation befindet und Sie weder Anrufe tatigen
noch entgegennehmen kénnen.
Kein Netz
N M Stumm .
lr.[~ Geschaltet Der Klingelton wurde stumm geschaltet.
l H Ungelesene Eine neue Kurznachricht ist eingegangen und wurde noch
Kurznachricht nicht gelesen.
‘\I’H Neue Voicemails liegen in der Mailbox liegen, und sind noch nicht
Voicemail abgehdrt worden.
Tastensperre Die Tastatur wurde gesperrt.
= Anrufe in " o
= Abwesenheit Neue Anrufe sind in Abwesenheit eingegangen.
il || | Akkustatus Zeigt die Akkuspannung an.
“' Maogliche Zeigt die im Menu verfugbaren Richtungen fur die
- MenUnavigation | Navigationstasten an.
'] - E] Leitungsstatus Zeigt die belegten Leitungen an.
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Bluetooth Mobilteil einstellen

Sie kdnnen die Lautstéarke diverser Téne und den Displaykontrast durch Driicken der
Navigationstasten nach oben/ nach unten einstellen.

Einstellung der Horerlautstarke

Sie kdnnen die Lautstarke einstellen mit der Sie

lhren Gesprachspartner héren. Driicken Sie Ti _ -
wahrend eines Gesprachs die Navigationstasten 2-1 WED 2:T0PM
nach oben/ nach unten. [200] — [ _]

HNONERNE
Einstellung der Klingeltonlautstérke
Sie kdnnen die Lautstéarke des Klingeltons v i
einstellen indem Sie die Navigationstasten nach i _ o
oben / nach unten dricken wahrend das Mobilteil 2-1 WED  2-10PM
klingelt.

RNG ENNENNED
Einstellung des Displaykontrast
Sie kdnnen den Displaykontrast anpassen ¥ .
wahrend sich das Mobilteil im Ruhezustand "' _ -
befindet. Driicken Sie die Navigationstasten nach 2-1 WED 27 10PM
oben = dunkler / nach unten = heller. 200

LCD ENN
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Konfiguration des schnurlosen Endgerates

Konfiguration der Basisstation

Beginnen Sie die Konfiguration durch Aufruf des Bluetooth Menis am Systemtelefon:
e DrUcken Sie die Menutaste (rechts oberhalb der Navigationstasten).

e \Wahlen Sie den MenUpunkt Einstellungen.

e Wahlen Sie den MenUpunkt Zubehor.

e Wahlen Sie den MenUpunkt Bluetooth.

ODER in Kurzform:

e Menli-3-5-1

[Bluetooth] 1/ 2%
2] Visibility
1 }  Back 0K

Die nachfolgende Tabelle fasst die médglichen Bluetooth-Einstellungen zusammen:

Einstellung )
[] = Standard Erklarung

Displayanzeige

Aus bis zu 8 Bluetooth Geraten im Bereich der Basisstation
Paaren - ) T . L
" koénnen Sie ein Headset wahlen um es mit dieser zu paaren.
é Vor dem Paarungsvorgang mussen Sie ggf. den PIN-Code
g o von BT-Basis und Headset einstellen. Bei der Paarung mit
> 8 4 bis 16 einem Headset dessen PIN-Code ungleich 0000 ist, geben
c% O Ziffern Sie hier dessen 4-16 stellige Ziffernkette ein.
8 % [000Q] Der PIN-Code ist ein Passwort welches zwischen Bluetooth-
Geraten ausgetauscht werden muss bevor eine
Kommunikation zwischen diesen stattfinden kann.
Sichtbarkeit [Degkhweren] Sollte immer auf deaktiviert stehen.
Aktivieren
Eine Zusammenstellung folgender Daten der Basisstation:
e Firmware Version
s e Hardware Version
b= e BT Modul
£ e BT Profil (Bluetooth Standard)
2 ’ e SPP Profil Version
— e HSP Profil Version
o e HFP Profil Version
o Gerateadresse
o Geratename
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Tastensteuerung im MenU Einstellungen der Basisstation

Hoch o Wahlt den dartber liegenden MenUeintrag aus.
o Erhdht Lautstérke oder Displaykontrast.
5 Runter o \Wahlt den darunter liegenden MenUeintrag aus.
*@ e Vermindert Lautstarke oder Displaykontrast.
% Links e ZurlUck zur letzten Seite.
g Rechts e \Wahlt den hervorgehobenen Menleintrag aus und zeigt die nachste Seite
3 an.
Z
o \Wahlt den hervorgehobenen Menleintrag aus und zeigt die nachste Seite
Eingabe an. )
e Speichert Anderungen und kehrt zur letzten Seite zurtick.
Zahlenblock e Schnellauswahl eines Menipunktes anhand der Ziffer.
o Zifferneingabe
e  ZurUck zur letzten Seite.
Softkey Zurlck | e  Ldschen einer Stelle.
*Diese Funktion ist nicht in allen Endgeréaten verfugbar.
Exit Taste e Bricht eine MenUfunktion ab und kehrt zurlick in den Ruhezustand

Konfiguration des Mobilteils

Driicken Sie auf dem Mobilteil, wahrend sich dieses im Ruhezustand befindet, die
Tasten HOLD, danach TRF und schlielich eine der Ziffern 1-6 um die Menus
aufzurufen, wie Sie in der folgenden Tabelle beschrieben sind. Nach Entnahme des
Mobilteils aus der Ladeschale ist fir die Rtickkehr in den Ruhezustand zunédchst der
rote Horer zu drticken (Aufleger).

Einstellung ﬁptlgr:z: - Erklarung

Basisstation Ruft die gepaarte Bluetooth Basis um diese zu
rufen finden, falls sie nicht bekannt ist.
Disable Stellen Sie ein ob das Mobilteil bei jedem
) Tastenton Tastendruck einen Quittungston abgeben soll oder
[Enable] nicht
Kinaelton- | 0 = stumm: Stellt die Lautstéarke des Klingeltons ein. Das Icon
Q) Iautgtérke 1 B 8] .. 1 ’ »otumm Geschaltet” wird im Display angezeigt
CeT wenn der Wert auf O steht.
(4) Warnton Disable Stellen Sie ein ob ein Warnton abgegeben werden
LKein Netz* | [Enable] soll wenn kein Netz verflgbar ist.
. Stellen Sie ein ob das Mobilteil automatisch in den
Strom- Disable . .
(5) sparmodus | [Enable] Stromsparmodus wechselt, wenn eine Zeit lang
P keine Gesprache oder Tastendriicke stattfanden.
[Doppelte Hohe] Stellen Sie ein ob die Zeichen in den zwei mittleren
(6) Zeichensatz PP Displayzeilen mit doppelter oder normaler Héhe
Normal
dargestellt werden sollen.
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Achtung

Das Mobilteil kehrt automatisch zurtck in den Ruhezustand, wenn fUr die Dauer von vier
Minuten keine MenUeingaben getétigt wurden.

Wahrend Sie Bluetooth Einstellungen aufgerufen haben, kdnnen keine Anrufe getatigt
oder entgegengenommen werden. Verlassen Sie dazu erst das Menu.

Tastensteuerung im MenU Einstellungen des Mobilteils

Hoch e Wahlt den darUber liegenden MenUeintrag aus.
S o Erhdht Lautstérke oder Displaykontrast.
§ Runter | ® Wahlt den darunterliegenden MenUeintrag aus.
é e Vermindert Lautstarke oder Displaykontrast.
o
B | e Bricht eine Eingabe ab und lasst das Mobilteil zum Ruhezustand
& | Links "
= zurtickkehren.
m -
< Einaabe | ® Speichert Anderungen und lasst das Mobilteil zum Ruhezustand
9 zurtickkehren.
END Taste e Bricht eine Eingabe ab und lasst das Mobilteil zum Ruhezustand
zurtickkehren.
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Umbau des Systemtelefons mit einem
BCH-L()() UNIT

Das BCH-L()() UNIT ist ein optionales Gerat, welches aus einem Standard-System-
telefon ein schnurloses Endgerat macht. Dieser Abschnitt erklart den Einbau eines
BCH-L()() UNIT in ein Systemtelefon.

Unterstitzte Sytemtelefone

Das BCH-L ()() UNIT kann mit den folgenden Systemtelefonen verbunden werden:

[ )

DTL-12/24/32D-1 Nicht kompatibel mit:
DTL-32DLK-1 o DTL-2E-1
DTL-8LD-1 o DTL-6DE-1

Digitales multifunktionales
Systemtelefon

Achtung
Die folgenden Adapter k&nnen nicht gleichzeitig an einem Systemtelefon mit
eingebautem BCH-L()() UNIT betrieben werden:

e APR-L() UNIT e BHA-L() UNIT e PSA-L()(WH) UNIT
e ADA-L() UNIT e PSD-L()(WH) UNIT
Einbauanleitung:

1. Legen Sie das Telefon mit der Vorderseite auf eine weiche, ebene Flache.

2. Entfernen Sie den Horer: Ldsen Sie die Horerschnur aus den Fuhrungen und den
Westernstecker aus der ,HANDSET" Buchse auf der Unterseite des Telefons.

3. Stellen Sie den Aufstellfu3 auf die erste Raste herunter.

4. Dricken Sie die Laschen a und b des Stoppers aus den Nuten A und B des
AufstellfuBes und klappen Sie beide an das Gehause an.

Aufstellful3
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5. Drucken Sie die Kunststoffkrallen ¢ und d,
wahrend Sie den Aufstellfu3 in Richtung
Vorderseite des Telefons schieben und
entfernen Sie diesen.

6. Kippen Sie die Sicherungslasche der
Horerschalenbefestigung in Richtung der
Schale, bis diese mit einem Klick freige-
geben wird.

7. Schieben Sie die Horerschale in Richtung
der Displayanzeige um die Verbindung
zwischen Schale und Tastatur / Display-
einheit zu 16sen.

8. Ldsen Sie das Kabel, das die beiden Teile
verbindet.

Sicherungslasche

Display/Tastatur des

Entfernen Sie die
Horerschale

Horerschale

Steckverbindung  Kabel

9. Stecken Sie das Verbindungskabel der Bluetooth Schale ( BT Cradle = BTC) auf
den Steckverbinder.

10. FUhren Sie den Haken der Tastatur/Displayeinheit in das Loch der BT-Ladeschale
(BTC) und stellen Sie sicher, dass das Verbindungskabel im dafir vorgesehenen
Schlitz liegt und nicht eingeklemmt wird.

11. Schieben Sie die Ladeschale in Richtung Tastatur.
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Sicherungslasche

Display/Tastatur

£

Befestigen Sie
die BT-
Ladeschale

Ladeschale
Steckverbindung

12. Schieben Sie die Ladeschale nach unten, bis die Sicherungslasche einrastet.
13. Legen Sie das Verbindungskabel als Schlaufe in die Klemmnut.
Klemmnut

! WW@E[@ /

Verbindungskabel

Bluetooth Cradle
(Ladeschale)

Abdeckung

14. Entfernen Sie die gummiahnliche Abdeckung
des Unterseitenverbinders am Systemtelefon.

15. Setzen Sie das neue Modul mit den unteren
Haltenasen zuerst in den Konnektor an der
Unterseite des Systemtelefons und lassen Sie
es einrasten, indem Sie auf die obere
Sicherungslasche drticken.

Systemtelefon
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Obere Sicherungslasche

Steckmodul \ ‘
. ~) Systemtelefon

#
¢ ‘
\

Untere / =)
Haltenasen o
- “ {

14. Entfernen Sie die Abdeckung an der Unterseite der Ladeschale, indem Sie leicht auf
die Sicherungslasche drtcken.

15. Verstauen Sie die Kabelschlaufe des Verbindungsmoduls unter der gerade
entfernten Abdeckung.

Sicherungslasche
@ NS / Ladeschale
% /
Kabelverbindung Abdeckung

16. Schneiden Sie die Abstandsstucke fur den Aufstellful3 mit einem Seitenschneider
oder scharfen Messer aus dem mitgelieferten SpritzguBteil heraus.

17. Setzen Sie die Abstandssticke mittig in den kirzeren Stopperteil des AufstellfuBes
ein und verbinden Sie die Halften wieder miteinander.

18. Gehen Sie genauso mit dem langeren Aufstellful3 selbst vor.
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Abstandstick flr Aufstellful3
Abstandsstuck
fur Stopper

Stopper fur
Horerschale

19. Setzen Sie die den kompletten Ful3 wieder auf der Unterseite an und schieben
diesen in Richtung Display, bis er einrastet. Klappen Sie den Stopper zurtick und
fUhren Sie seine Kunststofflaschen in die vorgesehene Nut des FuBBes. Nun kénnen
Sie das Systemtelefon wieder im gewUtnschten Winkel aufstellen.

20. Legen Sie das Bluetooth Mobilteil in die Ladeschale.

21. Klappen Sie die Antenne in eine aufrechte Position.

Bluetooth Handset — BTH
(Mobilteil)

Bluetooth Cradle (BTC)
(Ladeschale)

Hiermit ist der Umbau des Systemtelefons in ein BCH-L()() UNIT abgeschlossen.
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Anschluss eines Headsets

Die folgenden Headsets kdnnen mit dem schnurlosen Endgerat benutzt werden:
e Auf Seiten der Basisstation:  schnurlose BT-Headsets, schnurgebundene Headsets
e Auf Seiten des Mobilteils: schnurgebundene Headsets

Paarung eines Bluetooth Headset

Ein Bluetooth Headset kann mit der Basisstation (BTC) verbunden werden. Um den

Pairing-Vorgang einzuleiten gehen Sie wie folgt vor:

1. Rufen Sie auf der LCD-Anzeige der Bluetooth Basisstation den Mentpunkt
Einstellungen - Zubehor - Bluetooth auf. (Menu-Taste - 3 -5 - 1).
Falls das BT-Headset den PIN ,0000° hat, Uberspringen Sie den n&chsten Schritt.

2. Wahlen Sie im BT-Ment [1.Paarungsmodus] - [2.PIN Code]. Geben Sie die PIN lhres
Headsets ein (zwischen 4 und 16 Ziffern lang) und driicken den Softkey OK.

[Bluetooth] 1/ 2 [(Pairing Mode] o [PIN Code] .

Pairing PIN Code?

2] Visibility B PIN Code | 0000
) }  Back 0K ) }  Back 0K BK Back 0K

3. Rufen Sie im BT-Menu [1.Paarungsmodus] - [1.Paaren] - [1.-- Bluetooth Headset -- |
auf und wéhlen Sie das gewlUnschte Headset aus der Liste der gefundenen
Bluetooth-Gerate in Ihrer unmittelbaren Umgebung.

[Bluetooth] 1/ 25 [Pairing Mode]
2] Visibility [2] PIN Code
1 }  Back OK 1 }  Back 0K
[Pairing] O [Bluetooth Headset] 1/ 4< [Pairing] <
—— Bluetooth Headset —- U0 344
001122334455
1 \ Back 0K 1 } Back OK 1 } Back 0K

Das Erkennen der Geréte
dauert ca. 1 Minute.

4. Rufen Sie [1.Gepaartes Headset] - [2.Verbinden] - [2.Aktivieren] im MenU Paaren auf
und drtcken den Softkey OK.

[Pairing] <»| | [Bluetooth Headset] T [Connect] <
1] Delete (1] Disable
T + Back 0K ) } Back 0K 1 }  Back 0K

Der Pairing-Vorgang zwischen Bluetooth Headset und Basisstation ist nun
abgeschlossen.
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Achtung

Stellen Sie sicher, dass die Verbindung zu Inrem Headset wie in Schritt 4 dargestellt
aktiviert wurde. Wenn diese Verbindungseinstellung nicht vorgenommen wird, kann das
Bluetooth Headset nicht benutzt werden.

Bevor Sie den Pairing-Vorgang zwischen Headset und Basis starten, deaktivieren Sie
bitte zuerst eine ggf. bestehende Verbindung mit anderen an die Basisstation
gekoppelten Geraten. Danach kénnen Sie das Headset mit der Basis koppeln und
benutzen.

Verbinden Sie das an die Basisstation gekoppelte Headset nicht gleichzeitig mit
anderen Bluetooth-Geraten in unmittelbarer Nahe. Dies kann die Einleitung oder
Annahme von Gesprachen Uber das Headset storen.

Tipps

Um die Paarung eines Bluetooth Headsets aufzuheben rufen Sie im Menu Bluetooth
Headset wie im Schritt 4 dargestellt den Punkt [1.L&schen] auf. Dricken Sie den
Softkey OK um die Paarung aufzuheben.

Stellen Sie den Punkt Sichtbarkeit immer auf ,,deaktivieren®.

Anschluss eines schnurgebundenen Headset

Sie kdnnen an das Bluetooth Mobilteil ein schnurgebundenes Headset anschlieBen. Fur
aktuelle Informationen bezliglich getesteter Gerate wenden Sie sich bitte an Ihren
Handler.

FUhren Sie den Headset-Stecker bis zum Anschlag in die Headset-Buchse die mit

)
einem %" auf der Abdeckung gekennzeichnet ist und an der rechten unteren Seite des
Mobilteils befindet.

Bluetooth Mobilteil

Headset-Buchse

Headset Stecker
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Benutzung des Girtelclips

Gurtelclip installieren

Der Clip ermdglicht die bequeme Befestigung des
Mobilteils an einem Gurtel.

Setzen Sie den Clip in die daftir vorgesehenen
Aussparungen an den jeweiligen Seiten des
Mobilteils ein und driicken diesen fest, bis er
einrastet.

Gurtelclip tragen

Wenn Sie zusatzlich ein
Headset tragen, sind Sie
auch nach Gespréachs-
annahme vallig frei-
handig unterwegs.

Der Gurtelclip ermdglicht
es, auf Anrufe zu warten
wahrend Sie beide
Hande frei haben.

Die Reichweite betragt je nach Umgebung bis zu 50 m.

Wichtige Hinweise

FUr die Benutzung des schnurlosen Endgeréates:

e Funkverbindungen bendtigen einen Moment, bevor Sprache Ubertragen wird.
Schnurlose Endgeréte bendtigen auch etwas Zeit um einen mit aufgelegtem
Mobilteil gewahlten Ruf auf letzteres weiterzuleiten, nachdem der Gesprachspartner
den Ruf entgegen genommen hat.

e Um ein Gesprach mit einem Teilnehmer, den Sie an der Basisstation angewahit
haben (Freisprechmodus), wahrend sich das Mobilteil auBerhalb der Ladeschale im
Standby-Modus befand, mit dem Mobilteil weiterzufUhren, driicken Sie an diesem
einfach die grine ,Horer abnehmen® Taste. Lag das Mobilteil zum Zeitpunkt der
Wahlvorbereitung in der Ladeschale, nehmen Sie es einfach heraus, die
Umschaltung erfolgt automatisch.

¢ Wenn Sie mit dem Bluetooth Mobilteil einen Anruf tatigen, nachdem Sie die grine
,HOrer abnehmen® oder Konferenztaste gedriickt haben, stellen Sie sicher, dass Sie
vor der Zifferneingabe einen Wahlton horen. Ziffern, die gewahlt werden, bevor ein
Wahlton zu héren ist, werden ignoriert.

e Bezlglich der Benutzung von Leitungstasten schauen Sie bitte in die Bedienungs-
anleitung lhres Telefonsystems.
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Funktionen des Bluetooth Mobilteils

Tastensperre

Sie kdnnen die Tastatur des Mobilteils sperren um ungewollte Eingaben zu verhindern.

Einschalten der Tastensperre

1. Dricken und halten Sie die TRF-Taste fur 2 Sek. Y,
2. Das Schloss-Symbol erscheint im Display. f

>
°-1 WED 2:10PM
101

Achtung

Wenn wahrend aktivierter Tastensperre ein Anruf ansteht, dricken Sie die grline Taste
,HOrer abnehmen®, die blinkende Leitungstaste oder die Konferenztaste um diesen
entgegenzunehmen. Wahrend des Gesprachs ist die Sperrfunktion vorubergehend
auBer Betrieb und alle Tastenfunktionen zuganglich. Nach dem Auflegen wird die Sperre
automatisch wieder aktiviert.

Abschalten der Tastensperre

1. Driicken und halten Sie die TRF-Taste fur 2 Sek. Y,
2. Das Schloss-Symbol im Display wird geléscht. il

)
2-1 WED 2:10PM
101
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Tipps zur Fehlersuche

Wenn Sie eine Fehlfunktion vermuten, versuchen Sie bitte das Problem zun&chst mit
Hilfe der Angaben in untenstehender Tabelle zu 16sen. Falls die vorgeschlagene Losung
nicht zum Ziel fuhrt oder in der Tabelle kein passender Eintrag aufgelistet ist, wenden
Sie sich bitte an Ihren Handler.

entsprechendes Symbol)?
o |st der Akku richtig eingesetzt?

Totalausfall ¢ Sind die Verbindungskabel oder e Uberpriifen Sie die Kabelverbin-
Stecker an der Unterseite des dungen zwischen Ladeschale und
Endgerates richtig verlegt bzw. Tastatur/Display.
eingesteckt?

o |st der Akku richtig eingesetzt? e Setzen sie den Akku erneut ein.

o |st der Akku geladen? o Der Akku ist mdglicherweise
verbraucht. Wenn das Mobilteil mit
voll geladenem Akku ausfallt,
ersetzen Sie bitte den Akku.

¢ Befindet sich das Mobilteil zu weit | o Verkleinern Sie lhren Abstand zur

entfernt von der Basis? Zeigt die Bluetooth Basisstation.
Feldstarkeanzeige nur eine
Antenne ohne Striche oder wird
diese gar nicht angezeigt?
Kein o Ist der Klingelton auf Stumm o Stellen Sie die Klingelton-Lautstarke
Klingelton geschaltet (im Display steht ein ein.

e Setzen sie den Akku erneut ein.

Stérungen in
der Sprech-
verbindung

e Zeigt die Feldstérkeanzeige nur
eine Antenne ohne Striche oder
wird diese gar nicht angezeigt?

¢ Befindet sich eine metallenes
Hindernis oder eine Betonwand
zwischen Mobilteil und Basis?

e Verkleinern Sie lhren Abstand zur
Bluetooth Basisstation.

¢ \Wechseln Sie an einen Platz ohne
Hindernisse zwischen Mobilteil und
Basisstation.

Rauschen oder

e Befinden sich Haushaltsgerate

e Jedes elektrische Gerat kann eine

geladen wurde

Jahre alt?

Knacken oder Buromaschinen in direkter Quelle von Funkstérungen sein.
Umgebung? Halten Sie ggf. Abstand.

Gesprache ¢ Liegt das Mobilteil richtig in der e Legen Sie das Mobilteil exakt in die

brechen nach Ladeschale? Halterung der Ladeschale.

max. 10 min e Sind die Ladekontakte e Entfernen Sie Verschmutzungen an

ab, obwohl der verschmutzt? den Kontakten mit einem trockenen

Akkumin. 8 | e Ist der Akku im Mobilteil fast zwei Tuch.

e Der Akku ist nach zwei Jahren
Benutzung verschlissen und sollte
erneuert werden.
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Gegenstelle ist schwer
zu verstehen

e |st die Horerlautstarke an lhrem
Mobilteil niedrig eingestellt?

e Driicken Sie wahrend des

Gespréachs die Navi-
gationstaste ,nach oben*
um die Lautstarke einzu-
stellen.

Nach Druck auf die
griine Taste ,Horer
abnehmen® oder die
Konferenztaste blinken
diese und leuchten
nicht konstant.

Das Gesprach kommt
nicht zustande und Sie
horen einen Warnton in

der Art von ,pi-pi-pi-pi“.

¢ Gibt es Gerate die fur Funk-
stérungen verantwortlich sein
koénnen in direkter Umgebung ?

¢ |st die Basisstation mindestens 3m
von Geraten, wie sie unter
,Geeignete Orte flr das Bluetooth
Cradle” aufgelistet sind, entfernt ?

e [st das Mobilteil mindestens 3m
von Geraten, wie sie unter
»Geeignete Orte flr das Bluetooth
Cradle” aufgelistet sind, entfernt ?

Drlcken Sie die Taste
nach einer kurzen
Wartezeit noch einmal.

Halten Sie mit Basis und
Mobilteil einen Abstand
von min. 3m von allen
Quellen moglicher
Funkstérungen.

NEC | Komponentenbezeichnungen und Funktionen




	Bluetooth( Cradle und Bluetooth( Mobilteil
	Grundfunktionen
	Funkreichweite
	Aufladen
	Akkutausch
	Verhalten bei Stromausfall
	Wandhalterung für die Bluetooth( Basis
	Technische Daten
	Betriebsanweisung und Wartung
	Geeignete Orte für das Bluetooth-Cradle
	Antenne
	Funkübertragung
	Tipps zur Funkübertragung
	Funkstörungen
	Wartung
	Ladekontakte
	Verhalten nach erfolgter Stromanschaltung
	Komponentenbezeichnungen und Funktionen
	Bluetooth( Cradle (Basisstation)
	Bluetooth( Mobilteil
	LCD Anzeige des Bluetooth( Mobilteils
	Angezeigte Informationselemente
	Symbolerklärung
	Bluetooth Mobilteil einstellen
	Einstellung der Hörerlautstärke
	Einstellung der Klingeltonlautstärke
	Einstellung des Displaykontrast
	Konfiguration des schnurlosen Endgerätes
	Konfiguration der Basisstation
	Tastensteuerung im Menü Einstellungen der Basisstation
	Konfiguration des Mobilteils
	Tastensteuerung im Menü Einstellungen des Mobilteils
	Umbau des Systemtelefons mit einem BCH-L()() UNIT
	Einbauanleitung:
	Anschluss eines Headsets
	Paarung eines Bluetooth Headset
	Anschluss eines schnurgebundenen Headset
	Benutzung des Gürtelclips
	Wichtige Hinweise
	Funktionen des Bluetooth Mobilteils
	Tastensperre
	Tipps zur Fehlersuche



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



